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Nr. 306 • TILAK - Landeskrankenhaus-Universitätskliniken-
Innsbruck • Personalabteilung I

AU S S C H R E I B U N G
einer Landes-Facharzt-/-ärztinnen-

ausbildungsstelle für Radiologie
An der Klinischen Abteilung für Radiologie I gelangt ab 1. April

2005, befristet auf ein Jahr (Karenzstelle), eine Landes-Facharzt-/
-ärztinnenausbildungsstelle zur Besetzung.

Bewerber(innen) mit abgeschlossenen Gegenfächern wird der
Vorzug gegeben.

Bewerbungen sind bis spätestens 23. März 2005 in der Perso-
nalabteilung I des Landeskrankenhauses Innsbruck – Universi-
tätskliniken/TILAK, Chirurgiegebäude, Erdgeschoss, Zimmer 7,
oder per E-Mail an peter.meyer@tilak.at einzubringen.

Für weitere Informationen steht das Team der Personalabtei-
lung I gerne zur Verfügung (Tel. 050504-22023).

Innsbruck, 24. Februar 2005
Für die Personalabteilung I: Meyer

Nr. 307 • TILAK - Landeskrankenhaus-Universitätskliniken-
Innsbruck • Personalabteilung I

AU S S C H R E I B U N G
einer Landes-Facharzt-/-ärztinnen-

ausbildungsstelle für Radiologie
An der Klinischen Abteilung für Radiologie I gelangt ab 1. April

2005, befristetbis 31. Mai 2006 (Karenzstelle), eine Landes-Fach-
arzt-/-ärztinnenausbildungsstelle zur Besetzung.

Bewerbungen sind bis spätestens 23. März 2005 in der Perso-
nalabteilung I des Landeskrankenhauses Innsbruck – Universi-
tätskliniken/TILAK, Chirurgiegebäude, Erdgeschoss, Zimmer 7,
oder per E-Mail an peter.meyer@tilak.at einzubringen.

Für weitere Informationen steht das Team der Personalabtei-
lung I gerne zur Verfügung (Tel. 050504-22023).

Innsbruck, 24. Februar 2005
Für die Personalabteilung I: Meyer

Nr. 308 • Amt der Tiroler Landesregierung • IIc-17/5371/41

V E R O R D N U N G
der Landesregierung vom 25. Februar 2005 

über die Festsetzung der Aufenthaltsabgabe im Gebiet 
des Tourismusverbandes Ferienregion Hohe Salve

Aufgrund des § 6 Abs. 2 bis 5 des Tiroler Aufenthaltsabgabe-
gesetzes 2003, LGBl. Nr. 85, wird nach Anhören der Marktge-
meinde Hopfgarten im Brixental verordnet:

§ 1

Für das Gebiet des Tourismusverbandes Ferienregion Hohe
Salve wird die Aufenthaltsabgabe je Nächtigung

a) in der Marktgemeinde Hopfgarten im Brixental
1. in Freizeitwohnsitzen mit E 1,45,
2. in allen übrigen Unterkunftsstätten mit E 1,25–,

b) im übrigen Gebiet mit E 0,60
festgesetzt.

§ 2

(1) Diese Verordnung tritt mit 1. März 2005 in Kraft.
(2) Gleichzeitig tritt die Verordnung der Landesregierung

Bote für Tirol Nr. 1778/2004 außer Kraft.
Der Landeshauptmann: van Staa
Der Landesamtsdirektor: Liener

Nr. 309 • Bezirkshauptmannschaft Reutte • 41390/18

V E R O R D N U N G
der Bezirkshauptmannschaft Reutte betreffend die 

Offenhaltezeiten der Zugspitz-Apotheke in Ehrwald
Die Bezirkshauptmannschaft Reutte erlässt gemäß § 8 des

Gesetzes vom 18. Dezember 1906 betreffend die Regelung des
Apothekenwesens (Apothekengesetz), RGBl. Nr. 5/1907, in der
Fassung BGBl. I Nr. 5/2004 folgende Verordnung:

Die Betriebszeiten und der Bereitschaftsdienst der öffent-
lichen Apotheke „Zugspitz-Apotheke“ in 6632 Ehrwald, Kirch-
platz 28, werden wie folgt festgesetzt:

Montag bis Freitag: von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 
von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr,

Samstag: von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr, 
Sonn- und Feiertage: von 10 Uhr bis 12 Uhr und 

von 17 Uhr bis 18 Uhr 
(bei turnusmäßigem Notdienst 
der ortsansässigen Ärzte).

Die Apotheke hat an all jenen Sonn- und Feiertagen offen zu
halten, an denen von den ortsansässigen Ärzten turnusmäßig Not-
dienst versehen wird. Außerhalb dieser Offenhaltezeiten hat der
Apothekenleiter oder ein anderer vertretungsbefugter Apotheker
Bereitschaftsdienst zu versehen und muss zur Abgabe von Arz-
neimitteln in dringenden Fällen innerhalb eines Zeitraumes von
längstens 30 Minuten ab Betätigung der Bereitschaftsruftaste beim
Eingang der Zugspitz-Apotheke anwesend sein.

Diese Verordnung tritt mit dem Ablauf des Tages der Kund-
machung im Boten für Tirol in Kraft.

Reutte, 21. Februar 2005
Der Bezirkshauptmann: Schennach

Nr. 310 • Amt der Tiroler Landesregierung • Ib-24562/174

V E R O R D N U N G
des Amtes der Landesregierung 

über die Jugendzulässigkeit von Filmen
Gemäß § 21 des Tiroler Veranstaltungsgesetzes 2003 wird nach

Anhörung der Jugendmedienkommission beim Bundesministe-
rium für Bildung, Wissenschaft und Kultur die Jugendzulässigkeit
von nachstehenden Filmen wie folgt festgesetzt:

frei ab dem vollendeten 6. Lebensjahr:
„Die wilden Kerle 2“ (Buena Vista, 2.430 Laufmeter);
„Küss mich, Prinzessin“ (Buena Vista, 2.154 Laufmeter);

frei ab dem vollendeten 14. Lebensjahr:
„White Noise – Schreie aus dem Jenseits“ (UIP, 2.690 Laufmeter).

Innsbruck, 25. Februar 2005
Für das Amt der Landesregierung: Scheiring

Nr. 311 • Amt der Tiroler Landesregierung • Obereinigungskommission

KU N D M AC H U N G
betreffend den Kollektivvertrag 

für die Forstgartenarbeiter Tirols
Gemäß § 53 Abs. 2 der Landarbeitsordnung 2000, LGBl. Nr. 27,

zuletzt geändert mit Gesetz LGBl. Nr. 42/2002, wird verlautbart:
Zwischen der Bauernkammer für Tirol und dem Tiroler Land-

und Forstarbeiterbund sowie der Landarbeiterkammer für Tirol
wurde am 7. Februar 2005 ein Kollektivvertrag für die Forstgar-
tenarbeiter Tirolsabgeschlossen.

Dieser Kollektivvertrag tritt am 1. März 2005 in Kraft.
Innsbruck, 23. Februar 2005

Für die Obereinigungskommission: Der Vorsitzende: Kotter

S T Ü C K  9 106 M I T T W O C H ,  2 .  M Ä R Z  2 0 0 5

U0069930
peter.meyer@tilak.at

mailto:peter.meyer@tilak.at
U0069930
peter.meyer@tilak.at

mailto:peter.meyer@tilak.at


Nr. 312 • Amt der Tiroler Landesregierung • Obereinigungskommission

KU N D M AC H U N G
betreffend den Kollektivvertrag 

für die Forstarbeiter Tirols
Gemäß § 53 Abs. 2 der Landarbeitsordnung 2000, LGBl. Nr. 27,

zuletzt geändert mit Gesetz LGBl. Nr. 42/2002, wird verlautbart:
Zwischen der Bauernkammer für Tirol und dem Tiroler Land-

und Forstarbeiterbund sowie der Landarbeiterkammer für Tirol
wurde am 7. Februar 2005 ein Kollektivvertrag für die Forstarbei-
ter Tirols abgeschlossen.

Dieser Kollektivvertrag tritt am 1. März 2005 in Kraft.
Innsbruck, 23. Februar 2005

Für die Obereinigungskommission: Der Vorsitzende: Kotter

Nr. 313 • Amt der Tiroler Landesregierung • Ve1-3-909/2-8

KU N D M AC H U N G
über die Auflegung des Entwurfes 

einer Verordnung der Landesregierung, 
mit der das Raumordnungsprogramm betreffend 
landwirtschaftliche Vorrangflächen für die Klein-

region Vorderes Zillertal geändert wird
Der Entwurf der Verordnung der Landesregierung, mit der das

Raumordnungsprogramm betreffend landwirtschaftliche Vor-
rangflächen für die Kleinregion Vorderes Zillertal, LGBl. Nr. 93/
1991, in der Fassung LGBl. Nr. 87/2004 geändert wird, liegt in der
Zeit vom 2. März bis 30. März 2005 im Gemeindeamt der Ge-
meinde Fügen zur allgemeinen Einsichtnahme auf.

Personen, die in der Gemeinde ihren Hauptwohnsitz haben
und Rechtsträgern, die in der Gemeinde eine Liegenschaft oder
einen Betrieb besitzen, steht das Recht zu, bis spätestens eine
Woche nach dem Ablauf der Auflegungsfrist eine schriftliche Stel-
lungnahme zum Entwurf abzugeben.

Innsbruck, 18. Februar 2005
Für die Landesregierung: Spörr

Nr. 314 • Bezirkshauptmannschaft Innsbruck • 1f-V-357

B E H Ö R D L I C H E  V E R E I N SAU F L Ö S U N G
Der Verein „Fußballclub Kögeles Wunderteam Axams“ mit

dem Sitz in Axams wurde mit Bescheid vom 20. Jänner 2005 be-
hördlich aufgelöst.

Innsbruck, 24. Februar 2005
Für den Bezirkshauptmann: Rainer

Nr. 315 • Bezirkshauptmannschaft Innsbruck • 1f-V-1174

B E H Ö R D L I C H E  V E R E I N SAU F L Ö S U N G
Der Verein „Jugendclub NO LIMIT Eichat“ mit dem Sitz in

Absam/Eichat wurde mit Bescheid vom 20. Jänner 2005 behörd-
lich aufgelöst.

Innsbruck, 24. Februar 2005
Für den Bezirkshauptmann: Rainer

Nr. 316 • Bezirkshauptmannschaft Innsbruck • 1f-V-1558

B E H Ö R D L I C H E  V E R E I N SAU F L Ö S U N G
Der Verein „Höllwarth Martin Fanclub“ mit dem Sitz in Telfs

wurde mit Bescheid vom 21. Jänner 2005 behördlich aufgelöst.
Innsbruck, 24. Februar 2005

Für den Bezirkshauptmann: Rainer

Nr. 317 • Bezirkshauptmannschaft Innsbruck • 1f-V-1588

B E H Ö R D L I C H E  V E R E I N SAU F L Ö S U N G
Der Verein „Sport- und Aktivitäten Verein Gewerbepark Mils“

mit dem Sitz in Mils wurde mit Bescheid vom 21. Jänner 2005
behördlich aufgelöst.

Innsbruck, 24. Februar 2005
Für den Bezirkshauptmann: Rainer

Nr. 318 • Bezirkshauptmannschaft Innsbruck • 1f-V-1589

B E H Ö R D L I C H E  V E R E I N SAU F L Ö S U N G
Der Verein „Creatives Innsbruck“ mit dem Sitz in Rum wurde

mit Bescheid vom 21. Jänner 2005 behördlich aufgelöst.
Innsbruck, 24. Februar 2005

Für den Bezirkshauptmann: Rainer

Nr. 319 • Innsbrucker Kommunalbetriebe Aktiengesellschaft

B E R I C H T I G U N G /
V E R H A N D LU N G S V E R FA H R E N

Lieferung von Wechsel- 
und Drehstrom-Induktionszählern

Ausschreibende Stelle: Innsbrucker Kommunalbetriebe AG,
Salurner Straße 11, 6020 Innsbruck.

Auftragsbezeichnung: Lieferung von Wechsel- und Dreh-
strom-Induktionszählern für die Innsbrucker Kommunalbe-
triebe AG, TIWAG-Tiroler Wasserkraft AG, Mitglieder der Ener-
gie West Manangement- und Service-GmbH und der EW Reutte
GmbH (gemeinsame Ausschreibung unter Federführung der
Innsbrucker Kommunalbetriebe AG).

Gegenstand (Berichtigung): Wechselstromzähler 10(60) A,
Drehstromzähler 10(60) A, Drehstromzähler 20(120) A.

Das Zählergehäuse muss in Art, Anordnung der Befesti-
gungselemente sowie den Abmessungen der Norm DIN 43857 
(Blatt 2) entsprechen. Weiters muss das Gehäuse den Anforde-
rungen gemäß ÖVE-EN 60521, Pkt. 5.2 (Schutzklasse II) ent-
sprechen.

Erfüllungsort: Bundesland Tirol.
Auskünfte: Innsbrucker Kommunalbetriebe AG, Ing. Werner

Timmerer, Tel. +43/(0)512/502-7350, Fax +43/(0)512/59-502-
7350, E-Mail: w.timmerer@ikb.at, Internet: http://www.ikb.at

Ausschreibungsunterlagen/Teilnahmeanträge: Innsbrucker
Kommunalbetriebe AG, Josef Heis, Salurner Straße 11, 6020 Inns-
bruck, Tel. +43/(0)512/502-5673, Fax +43/(0)512/59-502-5673,
E-Mail: j.heis@ikb.at, Internet: http://www.ikb.at

Schlusstermin Teilnahmeanträge: 11. März 2005.
Innsbruck, 25. Februar 2005

Nr. 320 • Amt der Tiroler Landesregierung • Liegenschaftsverwaltung

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Laufende Reinigung

Betreff: Laufende Reinigung für das Landesobjekt Landhaus 2,
Heiliggeiststraße 7–9, Innsbruck.

Ausschreibende Stelle: Amt der Tiroler Landesregierung, Lie-
genschaftsverwaltung, Neues Landhaus, 6010 Innsbruck, Eduard-
Wallnöfer-Platz 3.

Die Anbotsunterlagen liegen ab Donnerstag, den 3. März
2005, im Neuen Landhaus, 6020 Innsbruck, Eduard-Wallnöfer-
Platz 3, Erdgeschoss, Zimmer 506, auf und können gegen Ein-
zahlung von E 15,– bezogen werden (Barzahlung in der Amts-
kasse, Zimmer 527, oder Einzahlung auf das Konto Nr. 200 001
000 bei der Hypo Tirol Bank AG, VAP 2 020011 8051 002).
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Angebotsabgabe: Die Anbote müssen bis spätestens Freitag,
den 25. März 2005, 10 Uhr, in einem verschlossenen Briefum-
schlag, im Neuen Landhaus, Erdgeschoss, Zimmer 506, vorliegen,
wo anschließend auch die Anbotseröffnung stattfindet.

Später einlangende Anbote werden nicht berücksichtigt.
Innsbruck, 25. Februar 2005

Für die Landesregierung: Zangerl

Nr. 321 • Amt der Tiroler Landesregierung • Liegenschaftsverwaltung

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Möbelträgerarbeiten

Betreff: Möbelträgerarbeiten für die Übersiedlung von Dienst-
stellen des Amtes der Tiroler Landesregierung vom Landhaus 1
(Altes und Neues Landhaus) und vom Amtsgebäude Michael-
Gaismair-Straße 1 in das Landhaus 2.

Ausschreibende Stelle: Amt der Tiroler Landesregierung, Lie-
genschaftsverwaltung, Neues Landhaus, 6010 Innsbruck, Eduard-
Wallnöfer-Platz 3.

Die Anbotsunterlagen liegen ab Donnerstag, den 3. März
2005, im Neuen Landhaus, 6020 Innsbruck, Eduard-Wallnöfer-
Platz 3, Erdgeschoss, Zimmer 506, auf und können gegen Ein-
zahlung von E 15,– bezogen werden (Barzahlung in der Amts-
kasse, Zimmer 527, oder Einzahlung auf das Konto Nr. 200 001
000 bei der Hypo Tirol Bank AG, VAP 2 020011 8051 002).

Angebotsabgabe: Die Anbote müssen bis spätestens Freitag,
den 25. März 2005, 11 Uhr, in einem verschlossenen Briefum-
schlag, im Neuen Landhaus, Erdgeschoss, Zimmer 506, vorliegen,
wo anschließend auch die Anbotseröffnung stattfindet.

Später einlangende Anbote werden nicht berücksichtigt.
Innsbruck, 25. Februar 2005

Für die Landesregierung: Zangerl

Nr. 322 • Amt der Tiroler Landesregierung • Landesbaudirektion

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Vermietung eines Gerätes zum Scannen, 

Kopieren und Falten von Plänen 
an das Amt der Tiroler Landesregierung

Die Landesbaudirektion schreibt die Vermietung eines Gerätes
zum Scannen, Kopieren und Falten von Plänen im offenen Ver-
fahren aus.

Leistungsfrist: 1. Juli 2005 bis 30. Juni 2010.
Die Ausschreibungsunterlagen liegen in der Landesbaudirek-

tion, 6020 Innsbruck, Herrengasse 1–3, Erdgeschoss, Zi. 15a, auf
und können dort abgeholt oder schriftlich, per Fax, telefonisch
oder per E-Mail bei folgender Adresse angefordert werden: 
Amt der Tiroler Landesregierung, 
Abt. Allgemeine Bauangelegenheiten, Fachbereich Baupolizei,
Herrengasse 1–3, A-6020 Innsbruck, 
Tel. +43/(0)512/508-4140, Fax +43/(0)512/508-4115, 
E-Mail: baupolizei@tirol.gv.at

Einreichtermin: Die Angebote müssen bis längstens Diens-
tag, den 5. April 2005, 11 Uhr, in einem verschlossenen Briefum-
schlag mit der Aufschrift „Angebot Plankopiergerät“ in der Lan-
desbaudirektion, Herrengasse 1–3, 6020 Innsbruck, 4. Stock, 
Zi. 422, vorliegen, die Angebotseröffnung erfolgt anschließend
auf Zimmer 401.

Später einlangende Angebote werden nicht berücksichtigt.
Innsbruck, 22. Februar 2005

Für die Landesregierung: Vogler

Nr. 323 • Amt der Tiroler Landesregierung • VIb3-L 16.0/2-2005

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Instandsetzung der Betonleitwände auf der Pitztalbrücke

im Zuge der L 16 Pitztalstraße (km 0,24)
Bauumfang: Die ausgeschriebenen Arbeiten betreffen die

Instandsetzung der ca. 500 m langen Betonleitwände auf der Pitz-
talbrücke im Zuge der L 16 Pitztalstraße bei km 0,24. Auszufüh-
ren sind Betonreprofilierungs- und Beschichtungsarbeiten.

Die Anbotsunterlagen liegen ab sofort im Amtsgebäude Inns-
bruck, Herrengasse 1–3, Zi. 320, Tel. 0512/508-4061, auf und
können gegen – für den Empfänger spesenfreie – Einzahlung von
E 25,– bezogen werden (Konto der Landesbaudirektion Inns-
bruck Nr. 200 001 167 bei der Hypo Tirol Bank AG, BLZ 57000,
BIC: HYPTAT22, IBAN: AT355700000200001167, oder Barzah-
lung in der Landesbaudirektion, Innsbruck, Herrengasse, 4. Stock,
Zimmer 418).

Die Spesen für Verrechnungsschecks aus dem Ausland (E15,–)
sind vom Einzahler zu tragen!

Eine Zusendung der Anbotsunterlagen erfolgt nur auf schrift-
liche Anforderung (Fax 0512/508-4065, E-Mail: brueckenbau@
tirol.gv.at) unter Angabe der Abteilung Brücken- und Tunnelbau,
und des ausgeschriebenen Projektes zuzüglich E 15,– Versand-
kosten. Bei Versand per Nachnahme wird zusätzlich die Gebühr
von E 3,50 für die Bearbeitungs- und Bankspesen der Post AG
verrechnet.

Abgabetermin: Die Anbote müssen bis spätestens Freitag, den
1. April 2005, 11.30 Uhr, in einem verschlossenen Umschlag, mit
der amtlichen Adressetikette versehen, im Amtsgebäude Inns-
bruck, Herrengasse 1–3, 3. Stock, Zimmer 320, vorliegen, wo an-
schließend auch die Anbotseröffnung stattfindet.

Später einlangende Anbote werden nicht berücksichtigt.
Innsbruck, 25. Februar 2005
Für die Landesregierung: Enk

Nr. 324 • Amt der Tiroler Landesregierung • VId2-1311-2/1651-2005

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Beschichtung von Holzfenstern

für die Dachsanierung beim Zuschauerhaus 
des Tiroler Landestheaters in Innsbruck, Rennweg 2

Die Anbotsunterlagen liegen ab sofort (Übermittlung der
Zahlungsbestätigung per Fax – 0512/508-4105) im Amtsgebäude
Innsbruck, Herrengasse 1–3, Zimmer 225, Tel. 0512/508-4101, auf
und können gegen – für den Empfänger spesenfreie – Einzahlung
von E 10,– bezogen werden (Konto der Landesbaudirektion Inns-
bruck Nr. 200 001 167 bei der Hypo Tirol Bank AG, BLZ 57000,
BIN-Code: HYPTAT22, IBAN-Code: AT 3557000001167 oder
Barzahlung – von Montag bis Freitag von 8–12 Uhr – in der Lan-
desbaudirektion, 6020 Innsbruck, Herrengasse 1–3, 4. Stock, Zim-
mer 418; Verrechnungsschecks werden nicht angenommen).

Die Anbote müssen bis spätestens 5. April 2005, 11 Uhr, ver-
schlossen im amtlichen Umschlag, im Amtsgebäude Innsbruck,
Herrengasse Nr. 1–3, 2. Stock, Zi. 228, vorliegen, wo anschließend
auch die Anbotseröffnung stattfindet.

Später einlangende Anbote werden nicht berücksichtigt.
Innsbruck, 24. Februar 2005

Für die Landesregierung: Probst
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Nr. 325 • Stadt Innsbruck

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Straßenbauarbeiten 2005 – Rahmenvereinbarung

Bauvorhaben: Rahmenvereinbarung für Bauarbeiten im Be-
reich von öffentlichen Verkehrsflächen und Stützmauern im
Gemeindegebiet von Innsbruck. Die Rahmenvereinbarung wird
mit einem einzigen Unternehmen abgeschlossen.

Auftraggeber: Stadtgemeinde Innsbruck.
Ausschreibende Stelle: Magistratsabteilung III, Amt für Tief-

bau, Rossaugasse 4, A-6020 Innsbruck, Tel. 0512/5360-7251,
Fax 0512/5360-7256, E-Mail: m.egger@magibk.at

Leistungszeitraum: jahresdurchgängig 2005.
Teilnahmebedingungen: Unternehmen mit entsprechender

Befugnis, die nach Art und Umfang vergleichbare Leistungen be-
reits ausgeführt haben. Nachweise gemäß den Allgemeinen Be-
stimmungen des Leistungsverzeichnisses.

Ausschreibungsunterlagen: Diese können ab sofort in der
Zeit von 8–12 Uhr, in Innsbruck, Rossaugasse 4, 1. Stock, Zi. 1014,
behoben oder gegen Nachweis der Einzahlung und Übernahme
der Versandkosten angefordert werden.

Kosten der Unterlagen: E 40,–.
Bankverbindung: Tiroler Sparkasse Bank AG, BLZ 20503,

Konto-Nr. 0000-005009, IBAN-Code: 802050300000005009,
BIC-Code: SPIHAT 22. Am Einzahlungsbeleg ist der Zahlungs-
grund „Angebot Straßenbauarbeiten 2005“ anzugeben.

Abgabetermin/-ort: bis spätestens 25. März 2005, 10.45 Uhr,
Innsbruck, Rossaugasse 4, 1. Stock, Zi. 1014.

Angebotseröffnung: 25. März 2005, 11 Uhr, Innsbruck,
Rossaugasse 4, 1. Stock, Zi. 1012.

Teilangebote und Alternativangebote sind unzulässig. Der
Bieter ist drei Monate an sein Angebot gebunden.

Innsbruck, 23. Februar 2005
Magistratsabteilung III

Nr. 326 • Stadt Innsbruck

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Schwarzdecken 2005 – Rahmenvereinbarung

Bauvorhaben: Rahmenvereinbarung für das Liefern von As-
phaltmischgut ab Mischanlage (Teil I) und das Herstellen von
bituminösen Asphaltbelägen (Teil II). Die Rahmenvereinbarung
wird jeweils mit einem einzigen Unternehmen abgeschlossen.

Auftraggeber: Stadtgemeinde Innsbruck.
Ausschreibende Stelle: Magistratsabteilung III, Amt für Tief-

bau, Rossaugasse 4, A-6020 Innsbruck, Tel. 0512/5360-7251,
Fax 0512/5360-7256, E-Mail: m.egger@magibk.at

Leistungszeitraum: jahresdurchgängig 2005.
Teilnahmebedingungen: Unternehmen mit entsprechender

Befugnis, die nach Art und Umfang vergleichbare Leistungen be-
reits ausgeführt haben. Nachweise gemäß den Allgemeinen Be-
stimmungen des Leistungsverzeichnisses.

Ausschreibungsunterlagen: Diese können ab sofort in der
Zeit von 8–12 Uhr, in Innsbruck, Rossaugasse 4, 1. Stock, Zi. 1014,
behoben oder gegen Nachweis der Einzahlung und Übernahme
der Versandkosten angefordert werden.

Kosten der Unterlagen: E 40,–.
Bankverbindung: Tiroler Sparkasse Bank AG, BLZ 20503,

Konto-Nr. 0000-005009, IBAN-Code: 802050300000005009,
BIC-Code: SPIHAT 22. Am Einzahlungsbeleg ist der Zahlungs-
grund „Angebot Schwarzdecken 2005“ anzugeben.

Abgabetermin/-ort: bis spätestens 25. März 2005, 10.45 Uhr,
Innsbruck, Rossaugasse 4, 1. Stock, Zi. 1014.

Angebotseröffnung: 25. März 2005, 11.15 Uhr, Innsbruck,
Rossaugasse 4, 1. Stock, Zi. 1012.

Teilangebote (jeweils gesamter Teil I oder gesamter Teil II) sind
zugelassen. Alternativangebote sind unzulässig. Der Bieter ist drei
Monate an sein Angebot gebunden.

Innsbruck, 23. Februar 2005
Magistratsabteilung III

Nr. 327 • Stadt Innsbruck

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Granitsteinmaterial 2005 – Rahmenvereinbarung

Bauvorhaben: Rahmenvereinbarung für das Liefern von Gra-
nitsteinfassungs- und Granitpflastersteinen. Die Rahmenverein-
barung wird mit einem einzigen Unternehmen abgeschlossen.

Auftraggeber: Stadtgemeinde Innsbruck.
Ausschreibende Stelle: Magistratsabteilung III, Amt für Tief-

bau, Rossaugasse 4, A-6020 Innsbruck, Tel. 0512/5360-7251,
Fax 0512/5360-7256, E-Mail: m.egger@magibk.at

Leistungszeitraum: jahresdurchgängig 2005.
Teilnahmebedingungen: Unternehmen mit entsprechender

Befugnis, die nach Art und Umfang vergleichbare Leistungen be-
reits ausgeführt haben. Nachweise gemäß den Allgemeinen Be-
stimmungen des Leistungsverzeichnisses.

Ausschreibungsunterlagen: Diese können ab sofort in der
Zeit von 8–12 Uhr, in Innsbruck, Rossaugasse 4, 1. Stock, Zi. 1014,
behoben oder gegen Nachweis der Einzahlung und Übernahme
der Versandkosten angefordert werden.

Kosten der Unterlagen: E 20,–.
Bankverbindung: Tiroler Sparkasse Bank AG, BLZ 20503,

Konto-Nr. 0000-005009, IBAN-Code: 802050300000005009,
BIC-Code: SPIHAT 22. Am Einzahlungsbeleg ist der Zahlungs-
grund „Angebot Granitsteinmaterial 2005“ anzugeben.

Abgabetermin/-ort: bis spätestens 29. März 2005, 10.45 Uhr,
Innsbruck, Rossaugasse 4, 1. Stock, Zi. 1014.

Angebotseröffnung: 29. März 2005, 11 Uhr, Innsbruck,
Rossaugasse 4, 1. Stock, Zi. 1012.

Teilangebote und Alternativangebote sind unzulässig. Der
Bieter ist drei Monate an sein Angebot gebunden.

Innsbruck, 23. Februar 2005
Magistratsabteilung III

Nr. 328 • Stadt Innsbruck

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Gussasphaltarbeiten 2005 – Rahmenvereinbarung

Bauvorhaben: Rahmenvereinbarung für das Herstellen von
Gussasphaltbelägen auf Gehsteigen und Fahrbahnen im Gemeinde-
gebiet von Innsbruck. Die Rahmenvereinbarung wird mit einem
einzigen Unternehmen abgeschlossen.

Auftraggeber: Stadtgemeinde Innsbruck.
Ausschreibende Stelle: Magistratsabteilung III, Amt für Tief-

bau, Rossaugasse 4, A-6020 Innsbruck, Tel. 0512/5360-7251,
Fax 0512/5360-7256, E-Mail: m.egger@magibk.at

Leistungszeitraum: jahresdurchgängig 2005.
Teilnahmebedingungen: Unternehmen mit entsprechender

Befugnis, die nach Art und Umfang vergleichbare Leistungen be-
reits ausgeführt haben. Nachweise gemäß den Allgemeinen Be-
stimmungen des Leistungsverzeichnisses.

Ausschreibungsunterlagen: Diese können ab sofort in der
Zeit von 8–12 Uhr, in Innsbruck, Rossaugasse 4, 1. Stock, Zi. 1014,
behoben oder gegen Nachweis der Einzahlung und Übernahme
der Versandkosten angefordert werden.
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Kosten der Unterlagen: E 20,–.
Bankverbindung: Tiroler Sparkasse Bank AG, BLZ 20503,

Konto-Nr. 0000-005009, IBAN-Code: 802050300000005009,
BIC-Code: SPIHAT 22. Am Einzahlungsbeleg ist der Zahlungs-
grund „Angebot Gussasphaltarbeiten 2005“ anzugeben.

Abgabetermin/-ort: bis spätestens 29. März 2005, 10.45 Uhr,
Innsbruck, Rossaugasse 4, 1. Stock, Zi. 1014.

Angebotseröffnung: 29. März 2005, 11.15 Uhr, Innsbruck,
Rossaugasse 4, 1. Stock, Zi. 1012.

Teilangebote und Alternativangebote sind unzulässig. Der
Bieter ist drei Monate an sein Angebot gebunden.

Innsbruck, 23. Februar 2005
Magistratsabteilung III

Nr. 329 • Marktgemeinde Wattens

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Straßenbauarbeiten 2005

Ausschreibende Stelle und Auftraggeber: Marktgemeinde
Wattens, Abt. Bauamt, Innsbrucker Straße 3, A-6112 Wattens,
Tel. 05224/5858-0, Fax 05224/5858-48, E-Mail: baumeister@
wattens.com

Gegenstand der Leistung: Straßenbau-, Kanalbau- und Rohr-
verlegearbeiten.

Art und Umfang: ca. 200 m Straßensanierung inkl. Gehsteig
(Breite 4,50 m bzw. 1,50 m), ca. 380 m Straßensanierung Fahrbahn
(Breite ca. 7,00m), ca. 300 m Straßensanierung Fahrbahn (Breite
ca. 6,00 m), ca. 65 m Kanal Stahlbeton DN 300, ca. 395 m Gra-
bungsarbeiten für Straßenbeleuchtung.

Ort der Leistungserbringung: 6112 Wattens, Nordtirol.
Leistungsfrist/Ausführungszeitraum: Mai bis Juni 2005.
Bezug der Ausschreibungsunterlagen: Marktgemeinde Wat-

tens, Abt. Bauamt, Innsbrucker Straße 3, 6112 Wattens, Tel. 05224/
5858-31, Fax 05224/5858-48. Eine Zusendung der Anbotsunterla-
gen erfolgt nur auf schriftliche Anforderung unter Angabe des aus-
geschriebenen Objektes.

Beginn der Abholfrist: 2. März 2005, 8 Uhr.
Ende der Abholfrist: 22. März 2005, 8 Uhr.
Abgabetermin: 23. März 2005, 10 Uhr.
Ort der Angebotsabgabe: Marktgemeinde Wattens, Bauamt,

2. Stock, Innsbrucker Straße 3, 6112 Wattens.
Ort und Zeit der Angebotsöffnung: Marktgemeinde Wattens,

Bauamt, 2. Stock, 6112 Wattens, Innsbrucker Straße 3, 10.05 Uhr.
Die Anbote müssen im verschlossenen Kuvert mit der Aufschrift
des Anbotsgegenstandes vorliegen.

Ende der Zuschlagsfrist: fünf Monate.
Die Legung eines Vadiums ist nicht gefordert.
Teilangebote sind nicht zulässig, Alternativangebote sind zu-

lässig, eine automationsunterstützte Angebotslegung ist nicht
möglich.

Wattens, 25. Februar 2005

Nr. 330 • Marktgemeinde Kundl

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Schwarzdeckerarbeiten, Bauspengler-

arbeiten und Baureinigung
Bauherr: Marktgemeinde Kundl, Dorfstraße 11, A-6250 Kundl.
Bauvorhaben: Neubau Eltern-Kind-Zentrum Kundl.
Planung: Architekten Adamer & Ramsauer, A-6330 Kufstein,

Oberer Stadtplatz 5a, Tel. 05372/64784-0, Fax 05372/64784-15.

L e i s t u n g e n :  
(1) Schwarzdeckerarbeiten (Teilangebote sind unzulässig):
Leistungsumfang: Schwarzdeckung Dachdeckung EKiZ, Per-

gola und Gartenhaus – ca. 750 m², Horizontal- (innen) und Ver-
tikalabdichtung (außen) – ca. 650 m².

Leistungszeitraum: August bis September 2005.
Kosten der Ausschreibungsunterlagen (ein Exemplar): E 15,–

inkl. 20% USt.
(2) Bauspenglerarbeiten (Teilangebote sind unzulässig):
Leistungsumfang: Dacheinfassungen EKiZ, Pergola und Gar-

tenhaus, Uginox bzw. verzinktes Stahlblech.
Leistungszeitraum: August bis September 2005.
Kosten der Ausschreibungsunterlagen (ein Exemplar): E 15,–

inkl. 20% USt.
(3) Baureinigung (Teilangebote sind unzulässig):
Leistungsumfang: Baureinigung Neubau EKiZ, geringfügiger

Umbau – ca. 856 m², Außenanlagen – ca. 1.000 m².
Leistungszeitraum: März bis April 2006.
Kosten der Ausschreibungsunterlagen (ein Exemplar): E 10,–

inkl. 20% USt.
Die Ausschreibungsunterlagen sind schriftlich (Post oder

Fax) bei Architekten Adamer & Ramsauer, A-6330 Kufstein, Obe-
rer Stadtplatz 5a, Fax 05372/64784-15, unter Beilegung des be-
stätigten Zahlungsauftrages für die oben angeführten Kosten der
Unterlagen anzufordern (eine automatische Übersendung der
Unterlagen nach Einzahlung wird nicht durchgeführt). Einbe-
zahlte Beträge können nicht refundiert werden. Eine Zusendung
per Nachnahme ist nicht möglich.

Bankverbindung: Einzahlung des Kostenbeitrages mit dem
Vermerk „Ausschreibung EKiZ Kundl“ mit Angabe des gewünsch-
ten Gewerkes auf das Konto: Architekten Adamer & Ramsauer,
Volksbank Kufstein, BLZ 43770, Konto-Nr. 327.395.

Start Angebotsfrist: Mittwoch, 2. März 2005.
Abgabeort: Gemeindeamt Kundl, Dorfstraße 1, A-6250 Kundl.
Abgabetermin: Freitag, 25. März 2005, bis 10 Uhr.
Angebotseröffnung: Freitag, 25. März 2005, ab 10.15 Uhr.
Zuschlagsfrist: fünf Monate ab Ablauf der Angebotsfrist.

Kundl, 25. Februar 2005

Nr. 331 • Gemeinde Vomp

O F F E N E S  V E R FA H R E N
gemäß BVergG

Generalplanungsleistung für die Volksschule Vomp
Bauherr: Gemeinde Vomp, A-6134 Vomp, Dorf 69.
Gegenstand: Generalplanungsleistung für die Sanierung der

Volksschule Vomp.
Leistungsumfang: Generalplanungsleistung der Volksschule

Vomp (Planung, örtliche Bauaufsicht, Projektsteuerung und Tech-
nische Gebäudeausrüstung sowie Haustechnik) für Dachsanie-
rung, Wärmedämmung, Fensteraustausch, und Heizungssanie-
rung.

Leistungszeitraum: Mai 2005 bis September 2006.
Unterlagen: Die Anbotsunterlagen können ab sofort im Bau-

amt, 6143 Vomp, Dorf 69, Tel. 05242/63237-17, Fax 05242/64471,
nach vorheriger Anmeldung abgeholt bzw. schriftlich angefordert
werden. Der Unkostenbeitrag beträgt E 60,– inkl. 20% USt. Die
Unterlagen werden nach Übermittlung der Einzahlungsbestäti-
gung auf das Konto Nr. 20.263 bei der Raika Vomp, BLZ 36338,
ausgegeben.

Teil- und/oder Alternativanbote sind nicht zulässig. 
Abgabe: im Gemeindeamt Vomp bis spätestens 1. April 2005,

10 Uhr.
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Angebotseröffnung: 1. April 2005, 10.05 Uhr, im Gemeinde-
amt Vomp, A-6134 Vomp, Dorf 69.

Zuschlagsfrist: Der Zuschlag erfolgt innerhalb der drei-
monatigen Angebotsfrist.

Vomp, 23. Februar 2005
Für die Gemeinde Vomp: Bgm. Karl-Josef Schubert

Nr. 332 • Gemeinde Vomp

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Baumeisterarbeiten 

für die Abwasserbeseitigungsanlage BA 12/01 
und für die Wasserversorgungsanlage BA 08/01

Bauherr: Gemeinde Vomp, A-6134 Vomp, Dorf 69.
Gegenstand: Baumeisterarbeiten – ABA Vomp BA 12/01 und

WVA Vomp BA 08/01.
Bauumfang: 430 m Kanalleitung DN 75–200 mm, 1.150 m

Wasserleitung DN 150 mm sowie anteilige Schachtbauwerke und
Hausanschlüsse.

Leistungsfrist: Baubeginn: 11. April 2005;
Teilfertigstellung: 10. Juni 2005;
Gesamtfertigstellung: 6. Oktober 2005.

Unterlagen: Die Ausschreibungsunterlagen können beim
Ingenieurbüro Steinlechner, A-6134 Vomp, Altmahd 3, Fax
05242/71972, schriftlich angefordert werden. Der Kostenbeitrag
beträgt E160,– inkl. 20% USt. Die Unterlagen werden nach Über-
mittlung der Bestätigung über die Einzahlung des Kostenbeitra-
ges auf das Konto Nr. 0000-003160 bei der Sparkasse Schwaz,
BLZ 20510, ausschließlich auf dem Postweg übermittelt.

Ort der Abgabe: Gemeindeamt Vomp bis spätestens 24. März
2005, 11 Uhr.

Angebotseröffnung: 24. März 2005, 11.05 Uhr, im Gemeinde-
amt Vomp, A-6134 Vomp, Dorf 69.

Vomp, 24. Februar 2005
Für die Gemeinde Vomp: Bgm. Karl-Josef Schubert

Nr. 333 • Gemeinde Kössen

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Baumeisterarbeiten inkl. Materiallieferung

für die Abwasserbeseitigungsanlage BA 05 Los 4 
und die Wasserversorgungsanlage BA 07 Los 1

Leistungsumfang ABA: ca. 670 lfm Kanal DN 200 Steinzeug-
rohr; ca. 250 lfm Kanal DN 200 PVC-Rohr SN 8; ca. 700 lfm
Pumpendruckleitung DN 63 PE-HD Rohr DN 10; drei Fer-
tigteilpumpstationen; ca. 25 Kontrollschächte; ca. 250 lfm PVC-
Hausanschlusskanäle DN 150.

Leistungsumfang WVA: ca. 40 lfm Wasserleitung DN 80 GGG;
ca. 540 lfm Wasserleitung DN 100 GGG; ca. 480 lfm Wasserleitung
DN 150 GGG; ca. zehn Schieberschächte; ca. 150 lfm PE-HD-
Hausanschlussleitungen DN 63.

Es ist der gesamte Leistungsumfang ABA und WVA gemein-
sam anzubieten. Eine getrennte Vergabe erfolgt nicht.

Leistungsfrist ABA und WVA: 2. Mai bis 21. Oktober 2005.
Die Ausschreibungsunterlagen können bis einschließlich

15. März 2005 von der Ausschreibungsdatenbank (http://www.
ausschreibung.at) gegen ein Entgelt von E 6,– je Download herun-
tergeladen oder auf CD-Rom gegen ein Entgelt von E 20,– bei
Bennat Consult, Völser Straße 11, 6020 Innsbruck, Tel. 0512/
576155, behoben werden.

Bei Zusendung der Unterlagen per Nachnahme wird unab-
hängig vom Umfang ein zusätzliches Entgelt in der Höhe von

E 5,– eingehoben. Die Ausschreibungsunterlagen sind vollstän-
dig auszudrucken und zu heften und als Original-Abgabe-LV für
die Angebotsabgabe zu verwenden.

Die Angebote sind bis spätestens 22. März 2005, 10 Uhr, in
einem verschlossenen Umschlag mit der Aufschrift „Angebot
Gemeinde Kössen, ABA BA 05 Los 4 + WVA BA 07 Los 1, Bau-
meisterarbeiten inkl. Materiallieferung“ im Gemeindeamt Kössen,
Dorf 14, 6345 Kössen, einzureichen, wo anschließend auch die
Angebotseröffnung stattfindet.

Später einlangende Angebote werden nicht berücksichtigt.
Kössen, 22. Februar 2005

Für die Gemeinde Kössen: Bgm. Stefan Mühlberger

Nr. 334 • Gemeindeverband a. ö. Bezirkskrankenhaus Lienz

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Registriermaterial

Unterlagen: Tel. 04852/606-422, Fax 04852/606-423.
Kosten: E 8,–.
Einreichtermin: 18. März 2005, 14 Uhr, VL, Emanuel-von-

Hibler-Straße 5, 9900 Lienz.
Zuschlagsfrist: fünf Monate.
Teilangebote sind möglich.

Lienz, 24. Februar 2005

Nr. 335 • Gemeindeverband Bezirksaltenheime Lienz

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Bodenleger- und Bautischlerarbeiten

Bauherr: Gemeindeverband Bezirksaltenheime Lienz, 9900
Lienz, Geschäftsstelle Hauptplatz 7.

Ausschreibende Stelle: Arch. Dipl.-Ing. Georg Steinklammer,
Tiroler Straße 19, 9900 Lienz.

Projekt: Wohn- und Pflegeheim Lienz, Erweiterungsbau,
Beda-Weber-Gasse 34, 9900 Lienz.

Ausführungszeit: Arbeitsbeginn März 2005, Baufertigstel-
lung Ende 2005.

Angebotsunterlagen: Die Leistungsverzeichnisse können ab
sofort schriftlich (per Fax) im Büro Steinklammer gegen eine
Gebühr von E 20,– pro Exemplar (inkl. MWSt.) angefordert
werden.

Abgabetermin: Die Angebote müssen bis spätestens 29. März
2005, 11 Uhr, im Büro Steinklammer, Tiroler Straße 19, 9900 Lienz,
eingelangt sein. Später einlangende Offerte können – auch wenn
das Datum des Poststempels vor diesem Termin liegt – nicht be-
rücksichtigt werden. Die Anbotseröffnung findet anschließend
statt.

Zuschlagsfrist: fünf Monate.
Lienz, 25. Februar 2005

Nr. 336 • Abwasserverband Zirl und Umgebung

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Maschinelle Ausrüstung inkl. EMSR-Ausrüstung
für die Abflussertüchtigung Blachfelder Gießen

Leistungsumfang: Hochwasserpumpwerk für eine gesamte
Förderleistung von Q=9,5 m3/s bei H=2 m inkl. kompletter
EMSR-Ausrüstung und zugehörigen Messungen mit Solarstrom-
versorgung sowie Schaltschrank und Stromaggregat für netz-
unabhängigen Pumpbetrieb.
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Leistungsfrist: 28. März bis 27. Mai 2005.
Die Ausschreibungsunterlagen können bis einschließlich

11. März 2005 von der Ausschreibungsdatenbank (http://www.
ausschreibung.at) gegen ein Entgelt von E 6,– je Download herun-
tergeladen oder auf CD-Rom gegen ein Entgelt von E 20,– bei
Bennat Consult, Völser Straße 11, 6020 Innsbruck, Tel. 0512/
576155, behoben werden.

Bei Zusendung der Unterlagen per Nachnahme wird unab-
hängig vom Umfang ein zusätzliches Entgelt in der Höhe von
E 5,– eingehoben. Die Ausschreibungsunterlagen sind vollstän-
dig auszudrucken, zu heften und als Original-Abgabe-LV für die
Angebotsabgabe zu verwenden.

Die Angebote sind bis spätestens 14. März 2005, 11 Uhr, in
einem verschlossenen Umschlag, versehen mit der Aufschrift
„Angebot AV Zirl und Umgebung, Ablussertüchtigung Blachfel-
der Gießen, Maschinelle Ausrüstung inkl. EMSR-Ausrüstung“
beim Abwasserverband Zirl und Umgebung, Meilbrunnen, 6170
Zirl, einzureichen, wo anschließend die Anbotseröffnung statt-
findet. Später einlangende Angebote werden nicht berücksichtigt.

Zirl, 22. Februar 2005
Für den Abwasserverband Zirl und Umgebung:

GF Dipl.-Ing. (FH) Rudolf Häusler 
Obmann Bgm. Norbert Jordan

Nr. 337 • Neue Heimat Tirol

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Baumeisterarbeiten,

Elektroinstallationen,
Sanitär-, Heizungs- und Lüftungsinstallationen

für die Wohnanlage Absam – Föhrenwald 2
(31 Wohnungen und 52 Tiefgaragenplätze)

Ausschreibende Stelle: Neue Heimat Tirol, Gemeinnützige
Wohnungs- und Siedlungsgesellschaft Ges. m. b. H., 6023 Inns-
bruck, Gumppstraße 47.

Unterlagen: Die Unterlagen können ab sofort bei der „Neuen
Heimat Tirol“, 1. Stock, Zimmer 18, abgeholt werden. Schriftliche
Bestellung unter Fax 0512/3330-369. Der Nachweis über die Be-
zahlung des Entgeltes ist der Bestellung beizulegen.

Entgelt inkl. MWSt.: E 100,– für Baumeisterarbeiten, E 50,–
für Elektroinstallationen und E 50,– für Sanitär-, Heizungs- und
Lüftungsinstallationen, zahlbar in bar bei der „Neuen Heimat 
Tirol“ oder auf das Konto Nr. 0000-002006 bei der Tiroler Spar-
kasse, Innsbruck, BLZ 20503.

Einreichfrist: Mittwoch, 23. März 2005, 14.30 Uhr.
Anbotseröffnung: Diese erfolgt öffentlich am 23. März 2005,

um 15 Uhr, im Bürogebäude der „Neuen Heimat Tirol“, 4. Stock.
Bewerberkreis: Unternehmen mit entsprechender Befugnis,

die nach Art und Umfang vergleichbare Leistungen bereits aus-
geführt haben.

Innsbruck, 22. Februar 2005
Für die Geschäftsführung:

Dir. Ing. Alois Leiter       Prof. Dr. Klaus Lugger

Nr. 338 • Reitsportzentrum Igls GmbH

O F F E N E S  V E R FA H R E N
gemäß BVergG

Adaptierung des Reitsportzentrums Igls
Ausschreibende Stelle: Reitsportzentrum Igls GmbH, 6020

Innsbruck, Rossaugasse 4, Tel. 0512/4004-300, Fax 0512/4004-
503, E-Mail: e.ploerer@iig.at

Bauvorhaben: Adaptierung Reitsportzentrum Igls, Römer-
straße 50.

Gewerke:
1) Reithalle mit Nebengebäuden 

Ausführungszeitraum: Ende Mai bis Ende Juni 2005;
2) Reitböden 

Ausführungszeitraum: Anfang April bis Ende Juli 2005.
Ausschreibungsunterlagen: Bei der ausschreibenden Stelle

gegen Vorweis des Einzahlungsbeleges abzuholen, bei schrift-
licher Anforderung ist eine Kopie des Einzahlungsbeleges beizu-
schließen. Das Entgelt für die Ausschreibungsunterlagen in der
Höhe von je E 20,– ist auf das  Konto Nr. 0000-070011 bei der
Tiroler Sparkasse, Innsbruck, BLZ 20503, einzuzahlen.

Abgabetermin: Die Angebote müssen bis spätestens 24. März
2005, 10.45 Uhr, bei der IIG, Innsbruck, Rossaugasse 4, 2. Stock,
Zimmer 2.024, eingelangt sein. Das Risiko der Rechtzeitigkeit des
Einlangens trägt der Bieter. Die Anbotseröffnung findet an-
schließend (um 11 Uhr) statt.

Innsbruck, 24. Februar 2005
Die Geschäftsführung

Nr. 339 • ASFiNAG Alpenstraßen GmbH, 6020 Innsbruck

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Unterhaltsreinigung 

A 12 Inntal Autobahn und S 16 Arlberg Schnellstraße
Ausschreibende Stelle: ASFiNAG Alpenstraßen GmbH,

Rennweg 10a, 6020 Innsbruck.
Betreff: Unterhaltsreinigung – A 12 Inntal Autobahn und S 16

Arlberg Schnellstraße.
Leistungsfrist: 4. April 2005 bis 30. März 2008.
Gegenstand der Leistungen: Es kommen folgende vier Aus-

schreibungen für die Durchführung der laufenden Unterhaltsrei-
nigungen in den Räumlichkeiten der A 12 Inntal Autobahn und
S 16 Arlberg Schnellstraße zur Veröffentlichung:
• A 12 ABM Vomp und ABM Wörgl;
• A 12 ABM Imst und Roppener Tunnel;
• S 16 Bereich der gesamten Gesellschaftsstrecke zwischen 

Zams und Dalaas;
• S 16 Betriebszentrale St. Jakob, Bereich Maut.

Bewerberkreis: Unternehmen mit entsprechender Befugnis,
die nach Art und Umfang vergleichbare Leistungen bereits aus-
geführt haben.

Unterlagen: Die Angebotsunterlagen können ab sofort in der
Direktion der ASFiNAG Alpenstraßen GmbH bei Frau Mörwald,
Rennweg 10a, 6020 Innsbruck, gegen Barzahlung von E 30,– pro
Ausschreibungsexemplar behoben werden.

Eine Zusendung der Unterlagen erfolgt nur auf schriftliche
Anforderung bis spätestens 11. März 2005 (Fax +43/(0)50108-
18020) und Übermittlung des Einzahlungsbeleges über die Vo-
rauszahlung des Entgeltes für die Ausschreibung (E 30,–) pro
Ausschreibungsexemplar zzgl. E 37,– Versandkosten (= E 67,–
pro Ausgabesatz) auf das Konto Nr. 90.030.815 bei der Österrei-
chischen Postsparkasse, BLZ 60000, BIC-Code: OPSKATWW,
IBAN-Code: AT266000000090030815.

Abgabetermin: Die Angebote sind bis spätestens Freitag, den
18. März 2005, 9 Uhr, in der Posteinlaufstelle der ASFiNAG Al-
penstraßen GmbH, 6020 Innsbruck, Rennweg 10a, in einem ver-
schlossenen Kuvert unter Verwendung des den Ausschreibungs-
unterlagen beiliegenden Aufklebers abzugeben.

Die Anbotseröffnung findet anschließend im Gebäude der
ASFiNAG Alpenstraßen GmbH im Beisein der Bieter statt.

Zuschlagsfrist: Der Zuschlag erfolgt innerhalb der dreimona-
tigen Angebotsbindefrist.

Innsbruck, 22. Februar 2005
Der Geschäftsführer: Dipl.-Ing. Fink
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Nr. 340 • ASFiNAG Alpenstraßen GmbH, 6020 Innsbruck

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Sanierung einer ÖBB-Überführung 
im Zuge der A 13 Brenner Autobahn

Ausschreibende Stelle: ASFiNAG Alpenstraßen GmbH,
Rennweg 10a, 6020 Innsbruck.

Betreff: ÖBB-Überführung Brennerpass – A 13 Brenner
Autobahn.

Leistungsfrist: 30. Mai bis 2. September 2005.
Gegenstand der Leistungen: Die Sanierung der ÖBB-Über-

führung – Brennerpass bei km 33,700 der A 13 Brenner Autobahn.
Die Sanierung besteht aus Stahlbau- und Korrosionsschutzarbei-
ten und dem Tausch sämtlicher Lager sowie einer Betonsanierung.
Als Vorarbeit zur eigentlichen Sanierung ist weiters die Verbrei-
terung der Richtungsfahrbahn Innsbruck unter der Brücke erfor-
derlich.

Bewerberkreis: Unternehmen mit entsprechender Befugnis,
die nach Art und Umfang vergleichbare Leistungen bereits aus-
geführt haben.

Unterlagen: Die Angebotsunterlagen können ab sofort in der
Direktion der ASFiNAG Alpenstraßen GmbH bei Frau Mörwald,
Rennweg 10a, 6020 Innsbruck, gegen Barzahlung von E 200,– be-
hoben werden.

Eine Zusendung der Unterlagen erfolgt nur auf schriftliche
Anforderung bis spätestens 18. März 2005 (Fax +43/(0)50108-
18020) und Übermittlung des Einzahlungsbeleges über die Vo-
rauszahlung des Entgeltes für die Ausschreibung (E 200,–) zu-
züglich E 37,– Versandkosten (= E 237,– pro Ausgabesatz) auf
das Konto Nr. 90.030.815 bei der Österreichischen Postspar-
kasse, BLZ 60000, BIC: OPSKATWW, IBAN: AT2660000000
90030815.

Abgabetermin: Die Angebote sind bis spätestens Freitag, den
25. März 2005, 10 Uhr, in der Posteinlaufstelle der ASFiNAG Al-
penstraßen GmbH, 6020 Innsbruck, Rennweg 10a, in einem ver-
schlossenen Kuvert unter Verwendung des den Ausschreibungs-
unterlagen beiliegenden Aufklebers abzugeben.

Die Anbotseröffnung findet anschließend im Gebäude der
ASFiNAG Alpenstraßen GmbH im Beisein der Bieter statt.

Zuschlagsfrist: Der Zuschlag erfolgt innerhalb der dreimona-
tigen Angebotsbindefrist.

Innsbruck, 21. Februar 2005
Der Geschäftsführer: Dipl.-Ing. Fink

Nr. 341 • DVT-Daten-Verarbeitung-Tirol GmbH

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Lieferung und Wartung von Servern

Ausschreibende Stelle: DVT-Daten-Verarbeitung-Tirol GmbH
im Namen und auf Rechnung Land Tirol, 6020 Innsbruck, Edu-
ard-Wallnöfer-Platz 3.

Auftragsgegenstand: Lieferung und Wartung von ca. 35 Rack-
Servern und ca. 35 Blade-Servern.

Erfüllungsort: Tirol.

Auskünfte: DVT-Daten-Verarbeitung-Tirol GmbH, Eduard-
Wallnöfer-Platz 2, 6020 Innsbruck, Isabella Hacksteiner, Tel. +43/
(0)512/508-3350, Fax +43/(0)512/508-743350, E-Mail: dvt.aus-
schreibung@tirol.gv.at

Ausschreibungsunterlagen/Teilnahmeanträge: DVT-Da-
ten-Verarbeitung-Tirol GmbH, Eduard-Wallnöfer-Platz 2, 6020
Innsbruck, Fax +43/(0)512/508-743350, E-Mail: dvt.ausschrei-
bung@tirol.gv.at

Schlusstermin für den Angebotseingang: 18. April 2005, 9 Uhr.
Innsbruck, 24. Februar 2005

Nr. 342 • DVT-Daten-Verarbeitung-Tirol GmbH

V E R H A N D LU N G S V E R FA H R E N
Lieferung und Installation eines KVM-Systems

Ausschreibende Stelle: DVT-Daten-Verarbeitung-Tirol GmbH
im Namen und auf Rechnung Land Tirol, 6020 Innsbruck, Edu-
ard-Wallnöfer-Platz 3.

Auftrag: Lieferung und Installation eines KVM-Systems für
85 bis 200 Server.

Erfüllungsort: Innsbruck.
Auskünfte: DVT-Daten-Verarbeitung-Tirol GmbH, Eduard-

Wallnöfer-Platz 2, 6020 Innsbruck, Ing. Martin Wiederin, Tele-
fon +43/(0)50607-21418, E-Mail: dvt.ausschreibung@tirol.gv.at

Ausschreibungsunterlagen/Teilnahmeanträge: können per
E-Mail unter dvt.ausschreibung@tirol.gv.at angefordert werden.

Innsbruck, 24. Februar 2005

Nr. 343 • TIWAG-Tiroler Wasserkraft AG

V E R H A N D LU N G S V E R FA H R E N
Lieferung von Leitsystemen für Wasserkraftwerke

Auftraggeber: TIWAG-Tiroler Wasserkraft AG, Eduard-Wall-
nöfer-Platz 2, A-6020 Innsbruck.

Ausschreibende Stelle: TIWAG-Tiroler Wasserkraft AG,
Zentraler Einkauf, Eduard-Wallnöfer-Platz 2, A-6020 Innsbruck,
Christian Leitner, Tel. ++43/(0)50607-21419, E-Mail: ausschrei-
bung@tiwag.at

Erfüllungsort: Raum Tirol.
Teilvergabe: Eine Teilvergabe ist nicht vorgesehen.
Ausführungszeitraum: ab Zuschlag vier Jahre.
Bewerbungsunterlagen: Diese können kostenlos per E-Mail

unter ausschreibung@tiwag.at angefordert werden.
Abgabe der Teilnahmeanträge: bis spätestens einlangend Mon-

tag, den 14. März 2005, 12 Uhr, bei der TIWAG-Tiroler Wasser-
kraft AG, Poststelle, Eduard-Wallnöfer-Platz 2, 6020 Innsbruck.
Die Teilnahmeanträge können auch per E-Mail unter der Adresse
ausschreibung@tiwag.at oder per Telefax (++43/(0)50607-21677)
abgegeben werden.

Begrenzung der Anzahl der auszuwählenden Bewerber, Aus-
wahlkriterien: siehe Bewerbungsunterlagen.

Innsbruck, 25. Februar 2005
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AU F G E B O T  V O N  W E RT PA P I E R E N
58 T 41/05 x-2

Auf Antrag der Sparkasse Imst, Sparkassenplatz 1, 6460 Imst,
wird das unten näher bezeichnete, angeblich in Verlust geratene
Wertpapier aufgrund des Kraftloserklärungsgesetzes 1951 aufge-
boten.

Der Inhaber des Wertpapieres und andere Beteiligte werden
aufgefordert, dieses binnen der nachstehend genannten Frist dem
Gericht vorzuweisen oder Einwendungen gegen den Antrag zu
erheben.

Die Frist beträgt sechs Monate (§ 7 Z. 3 des Kraftloserklä-
rungsgesetzes 1951) und läuft vom Tag der ersten Kundmachung
in der amtlichen Zeitung.

Im Fall des fruchtlosen Ablaufs der Aufgebotsfrist wird das
Wertpapier auf Anmelden des Antragstellers für kraftlos erklärt
werden.

Bezeichnung des Wertpapieres: Sparkassenbuch der Sparkasse
Imst, ausgegeben von der Zweigstelle Sölden, mit der Konto-
Nr. 00210-381406, lautend auf Christoph, mit Losungswort.

Landesgericht Innsbruck, Abt. 9
4. Februar 2005

AU F G E B O T  V O N  W E RT PA P I E R E N
58 T 47/05 d-2

Auf Antrag der Frau Luise Juhasz, Defreggerstraße 20, 6020
Innsbruck, vertreten durch die Hypo Tirol Bank AG, Meraner
Straße 8, 6021 Innsbruck, wird das unten näher bezeichnete,
angeblich in Verlust geratene Wertpapier aufgrund des Kraftlos-
erklärungsgesetzes 1951 aufgeboten.

Der Inhaber des Wertpapieres und andere Beteiligte werden
aufgefordert, dieses binnen der nachstehend genannten Frist dem
Gericht vorzuweisen oder Einwendungen gegen den Antrag zu
erheben.

Die Frist beträgt s e c h s Monate (§ 7 Z. 3 des Kraftloserklä-
rungsgesetzes 1951) und läuft vom Tag der ersten Kundmachung
in der amtlichen Zeitung.

Im Fall des fruchtlosen Ablaufs der Aufgebotsfrist wird das Wert-
papier auf Anmelden des Antragstellers für kraftlos erklärt werden.

Bezeichnung des Wertpapieres: Sparbuch Nr. 204575230, der
Hypo Tirol Bank AG, ausgegeben von der Geschäftsstelle Boz-
ner Platz, lautend auf Nummernsparbuch, mit Losungswort.

Landesgericht Innsbruck, Abt. 9
9. Februar 2005

AU F G E B O T  V O N  W E RT PA P I E R E N
58 T 48/05 a-2

Auf Antrag der Raiffeisenbank Mayrhofen und Umgebung
reg. Gen. m. b. H., Hauptstraße 401, 6290 Mayrhofen, wird das
unten näher bezeichnete, angeblich in Verlust geratene Wertpapier
aufgrund des Kraftloserklärungsgesetzes 1951 aufgeboten.

Der Inhaber des Wertpapieres und andere Beteiligte werden
aufgefordert, dieses binnen der nachstehend genannten Frist dem
Gericht vorzuweisen oder Einwendungen gegen den Antrag zu
erheben.

Die Frist beträgt s e c h s Monate (§ 7 Z. 3 des Kraftloserklä-
rungsgesetzes 1951) und läuft vom Tag der ersten Kundmachung
in der amtlichen Zeitung.

Im Fall des fruchtlosen Ablaufs der Aufgebotsfrist wird das
Wertpapier auf Anmelden des Antragstellers für kraftlos erklärt
werden.

Bezeichnung des Wertpapieres: Sparbuch der Raiffeisenbank
Mayrhofen und Umgebung reg. Gen. m. b. H., mit der Konto-
Nr. 30.300.644, Kontroll-Nr. 180.409, lautend auf Josef, mit Lo-
sungswort.

Landesgericht Innsbruck, Abt. 9
11. Februar 2005

AU F G E B O T  V O N  W E RT PA P I E R E N
58 T 49/05 y-2

Auf Antrag der Raiffeisenbank Seefeld-Leutasch-Reith-Schar-
nitz, Münchner Straße 38, 6100 Seefeld, wird das unten näher
bezeichnete, angeblich in Verlust geratene Wertpapier aufgrund
des Kraftloserklärungsgesetzes 1951 aufgeboten.

Der Inhaber des Wertpapieres und andere Beteiligte werden
aufgefordert, dieses binnen der nachstehend genannten Frist dem
Gericht vorzuweisen oder Einwendungen gegen den Antrag zu
erheben.

Die Frist beträgt s e c h s Monate (§ 7 Z. 3 des Kraftloserklä-
rungsgesetzes 1951) und läuft vom Tag der ersten Kundmachung
in der amtlichen Zeitung.

Im Fall des fruchtlosen Ablaufs der Aufgebotsfrist wird das
Wertpapier auf Anmelden des Antragstellers für kraftlos erklärt
werden.

Bezeichnung des Wertpapieres: Sparbuch der Raiffeisenbank
Seefeld-Leutasch-Reith-Scharnitz, mit der Konto-Nr. 30.162.374,
Kontroll-Nr. 170.354, lautend auf Gotthard Artelt, ohne Lo-
sungswort.

Landesgericht Innsbruck, Abt. 9
11. Februar 2005

AU F G E B O T  V O N  W E RT PA P I E R E N
58 T 50/05 w-2

Auf Antrag der Raiffeisenbank Oberperfuss - Kematen und
Umgebung reg. Gen. m. b. H., Sandbichlweg 2, 6175 Kematen in
Tirol, wird das unten näher bezeichnete, angeblich in Verlust ge-
ratene Wertpapier aufgrund des Kraftloserklärungsgesetzes 1951
aufgeboten.

Der Inhaber des Wertpapieres und andere Beteiligte werden
aufgefordert, dieses binnen der nachstehend genannten Frist dem
Gericht vorzuweisen oder Einwendungen gegen den Antrag zu
erheben.

Die Frist beträgt s e c h s Monate (§ 7 Z. 3 des Kraftloserklä-
rungsgesetzes 1951) und läuft vom Tag der ersten Kundmachung
in der amtlichen Zeitung.

Im Fall des fruchtlosen Ablaufs der Aufgebotsfrist wird das
Wertpapier auf Anmelden des Antragstellers für kraftlos erklärt
werden.

Bezeichnung des Wertpapieres: Sparbuch der Raiffeisenbank
Oberperfuss - Kematen und Umgebung reg. Gen. m. b. H., mit
der Konto-Nr. 30.184.204, Kontroll-Nr. 713.915, lautend auf
Herbert, mit Losungswort.

Landesgericht Innsbruck, Abt. 9
11. Februar 2005
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AU F G E B O T  V O N  W E RT PA P I E R E N
58 T 51/05 t-2

Auf Antrag der Raiffeisenbank Tux reg. Gen. m. b. H., 6293
Tux, Lanersbach 464, wird das unten näher bezeichnete, angeblich
in Verlust geratene Wertpapier aufgrund des Kraftloserklärungs-
gesetzes 1951 aufgeboten.

Der Inhaber des Wertpapieres und andere Beteiligte werden
aufgefordert, dieses binnen der nachstehend genannten Frist dem
Gericht vorzuweisen oder Einwendungen gegen den Antrag zu
erheben.

Die Frist beträgt s e c h s Monate (§ 7 Z. 3 des Kraftloserklä-
rungsgesetzes 1951) und läuft vom Tag der ersten Kundmachung
in der amtlichen Zeitung.

Im Fall des fruchtlosen Ablaufs der Aufgebotsfrist wird das
Wertpapier auf Anmelden des Antragstellers für kraftlos erklärt
werden.

Bezeichnung des Wertpapieres: Sparbuch der Raiffeisenbank
Tux reg. Gen. m. b. H., mit der Konto-Nr. 30.056.402, Kontroll-
Nr. 149.848, lautend auf Roswitha, mit Losungswort.

Landesgericht Innsbruck, Abt. 9
11. Februar 2005

AU F G E B O T  V O N  W E RT PA P I E R E N
58 T 52/05 i-2

Auf Antrag der Raiffeisenbank Tux reg. Gen. m. b. H., 6293
Tux, Lanersbach 464, wird das unten näher bezeichnete, angeblich
in Verlust geratene Wertpapier aufgrund des Kraftloserklärungs-
gesetzes 1951 aufgeboten.

Der Inhaber des Wertpapieres und andere Beteiligte werden
aufgefordert, dieses binnen der nachstehend genannten Frist dem
Gericht vorzuweisen oder Einwendungen gegen den Antrag zu
erheben.

Die Frist beträgt s e c h s Monate (§ 7 Z. 3 des Kraftloserklä-
rungsgesetzes 1951) und läuft vom Tag der ersten Kundmachung
in der amtlichen Zeitung.

Im Fall des fruchtlosen Ablaufs der Aufgebotsfrist wird das
Wertpapier auf Anmelden des Antragstellers für kraftlos erklärt
werden.

Bezeichnung des Wertpapieres: Sparbuch der Raiffeisenbank
Tux reg. Gen. m. b. H., mit der Konto-Nr. 30.073.522, Kontroll-
Nr. 147.724, lautend auf Überbringer, mit Losungswort.

Landesgericht Innsbruck, Abt. 9
11. Februar 2005

AU F G E B O T  V O N  W E RT PA P I E R E N
58 T 54/05 h-2

Auf Antrag der Raiffeisen-Landesbank Tirol AG, 6020 Inns-
bruck, Adamgasse 1–7, wird das unten näher bezeichnete, angeb-
lich in Verlust geratene Wertpapier aufgrund des Kraftloserklä-
rungsgesetzes 1951 aufgeboten.

Der Inhaber des Wertpapieres und andere Beteiligte werden
aufgefordert, dieses binnen der nachstehend genannten Frist dem
Gericht vorzuweisen oder Einwendungen gegen den Antrag zu
erheben.

Die Frist beträgt s e c h s Monate (§ 7 Z. 3 des Kraftloserklä-
rungsgesetzes 1951) und läuft vom Tag der ersten Kundmachung
in der amtlichen Zeitung.

Im Fall des fruchtlosen Ablaufs der Aufgebotsfrist wird das
Wertpapier auf Anmelden des Antragstellers für kraftlos erklärt
werden.

Bezeichnung des Wertpapieres: Basissparbuch der Raiffeisen-
Landesbank Tirol AG, ausgegeben von der Bankstelle Lienz, mit
der Konto-Nr. 39.642.897, Kontroll-Nr. 79097, lautend auf 
Müller, mit Losungswort.

Landesgericht Innsbruck, Abt. 9
14. Februar 2005

M I T T E I L U N G E N

F R E I W I L L I G E  V E R E I N SAU F L Ö S U N G
Der Verein „Sparverein Hartsteinwerk“ mit dem Sitz in 6372

Oberndorf hat am 31. Jänner 2005 freiwillig seine Auflösung be-
schlossen.

Oberndorf, 17. Februar 2005
Der Obmann: Georg Brunner
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